
FRIEDENSKIRCHE I KREUZKIRCHE I WEHLHEIDEN EVANGELISCHE KIRCHE
im Kasseler Westen 1 I 2023



Ev. Kirchengemeinden

Friedenskirche:
Pfarrer Carsten Köstner-Norbisrath
Elfbuchenstr. 3, 34119 Kassel
Tel. 0561-36727
carsten.koestner-norbisrath@ekkw.de

Kreuzkirche:
Pfarrerin Cornelia Risch
Luisenstr. 13, 34119 Kassel
Tel. 0561-13665
cornelia.risch@ekkw.de

pfarrerinkreuzkircheks

Wehlheiden:
Pfarrerin Gudrun Schlottmann
Hupfeldstr. 21, 34121 Kassel
Tel. 0561-93727513
gudrun.schlottmann@ekkw.de

Adressen der Kirchen
Friedenskirche:
Friedrich-Ebert-Str. 112
Kreuzkirche: Luisenstr.
Adventskirche: Lassallestr. 2
Katharina-von-Bora-Haus: Hupfeldstr. 21

Spenden: Stadtkirchenkreis
Zweck: Gemeindename
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

Förderverein Wehlheiden:
IBAN: DE60 5205 0353 0001 1720 76

IMPRESSUM

Aktuelle Informationen unter:
www.friedenskirche-ks.de
www.kreuzkirche-kassel.de
www.ev-kirche-wehlheiden-kassel.de

www.ev-jugend-ks.de
www.chor-friedenskirche.de
www.kantorei-kreuzkirche.de
www.stadtteilzentrum.info
www.evfbs-ks.de
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Titelfoto: C. Köstner-Norbisrath
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Was werden uns die nächsten Monate
bringen? Wird es Kälte und Schnee geben
oder eher mildes Wetter? Ein Winter wie
früher mit Schneeballschlachten, Schlitt-
schuhlaufen, Ski-Langlauf am Hohen Gras –
das wäre ein Stück „Normalität“ und jede
Menge Spaß. Dabei hätten wir nicht ständig
die Folgen des Klimawandels vor Augen oder
könnten auf eine gewisse Erholung der
Landschaft von der Dürre des Sommers
hoffen.

Ein milder Winter dagegen könnte den
Energieverbrauch und unsere Sorgen wegen
explodierender Kosten, politischem Streit und
noch größerer sozialer Ungerechtigkeit
vielleicht etwas abmildern.

Rückkehr zur Normalität, das wünschen wir
uns auch angesichts von Krieg, Zerstörung
und Leid in vielen Teilen der Erde.

Bei allen Sorgen und Hoffnungen bringt uns der
Winter wie jedes Jahr den Advent und die Botschaft
der Christnacht:

„Fürchtet Euch nicht“ - Gott kommt zu uns und will
mit uns gehen.

DieseWorte gelten schon seit mehr als 2000 Jahren. Ganz gleich, in welcher Situation wir sind
oder was auf uns zukommt: Wir sind nicht allein. Gott geht mit uns, er stärkt und wärmt die
Herzen, schenkt Trost und Kraft, Hoffnung und Zuversicht.

„Fürchtet Euch nicht“ - Gott kommt zu uns und will mit uns gehen.

Alles nur fromme Sprüche? Ich meine:Aus dieser Zusage Gottes können wir gemeinsam beten
und betend handeln. Dann können wir uns in jeder Situation für Frieden, Gerechtigkeit und
eine bessere Zukunft einsetzen. Glaube bewegt – so lautet das Motto desWeltgebetstags am
3. März 2023 und das könnte auch unser Motto in den nächsten Monaten sein.

Ihr Carsten Köstner-Norbisrath,
Pfarrer der Friedenskirche
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Vor über 130 Jahren entstand in Nordame­
rika der Gedanke von christlichen Frauen,
an einem Tag im Jahr gemeinsam mit Frau­
en anderer christlicher Kirchen Gottes­
dienst zu feiern und zu beten. Seither ist die
Bewegung stetig gewachsen und heute die
größte ökumenische Bewegung weltweit.

„Der Weltgebetstag (WGT) ist viel mehr
als ein Gottesdienst im Jahr! Der Weltge­
betstag weitet den Blick für die Welt. Frei
nach seinem internationalen Motto „infor­
miert beten, betend handeln“ macht er
neugierig auf Leben und Glauben in ande­
ren Ländern und Kulturen“, so steht es auf
der Hompage des WGT. Menschen auf der
ganzen Welt lernen jährlich von und über
die Frauen eines Landes, was ihr Leben be­
stimmt und ihren Glauben ausmacht. Die
Verbindung durch gemeinsames Feiern ei­
ner Liturgie stärkt im Glauben. Durch die
Kollekten werden Projekte in vielen Län­
dern finanziert, die sich für ein gerechteres

und sichereres Leben von Mädchen und
Frauen einsetzen.

Was fasziniert Frauen aus unseren Gemein­
den an dieser Arbeit? Warum lieben sie die
Vorbereitungen darauf und die Gottes­
dienste? Wir hören Stimmen aus der Öku­
mene in Kassel:

Kerstin Holzhauer (evangelisch-me-
thodistische Paulusgemeinde Kassel)
„Der WGT verbindet Frauen in der ganzen
Welt im Gebet, unabhängig davon, zu wel­
cher Glaubensgemeinde sie gehören. Das
ist gelebte und praktizierte Ökumene! Wir
als Regionalteam Hessen sind Multiplikato­
ren für Frauen, die in ihren Gemeinden den
WGT feiern und mehr über das jeweilige

ZUM THEMA

Land erfahren möchten. Mir macht es gro­
ße Freude, wenn ich bei den Werkstätten
mit vielen Frauen verbunden bin, ihre Be­
geisterung spüre und wir gemeinsam beten
und feiern.“

Christel Sobotta (Katholische Kirchen-
gemeinde St. Michael)
„Der Blick wird jedes Jahr auf einen ande­
ren, kleinen Teil der Welt gelenkt, in dem
Frauen sich um die Glaubensverbreitung im
Miteinander, Begegnen und Handeln enga­
gieren.Wir erfahren vieles über das jeweili­
ge Land und auch über die Bedrängnisse
der Frauen, ihre Arbeit und Belastungen.
In unseren ökumenischen Gottesdiensten
kommen wir uns in unseren Gemeinden nä­
her.Wir lernen uns kennen, beten miteinan­
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der und kommen ins Gespräch. Wir sehen
und vergleichen dabei die Frauenrolle in
unserer Gesellschaft. Die Vorbereitung in
den jeweiligen Gruppen macht mir viel
Freude, sei es Singen, Gestaltung desWort­
gottesdienstes, das Zubereiten landestypi­
scher Speisen. Der Weltgebetstag ermög­
licht durch seine Spenden die Umsetzung
von unterschiedlichsten Projekten weltweit,
die die Arbeit von und für Frauen unterstüt­
zen.
So bin ich sicher, dass auch im nächsten
Jahr der WGT durch unser gemeinsames
Tun lebendig sein wird.“

Wilgret Sonnenschein (Gemeinde der
Siebenten-Tags-Adventisten Kassel)

„Der WGT ist eine
wunderbare Gele­
genheit, über den
eigenen Tellerrand
zu blicken und die
Projekte von gläu­
bigen Mädchen
und Frauen rund

um den Erdball zu unterstützen! Er bringt
mich auch zum Nachdenken und macht
mich dankbar und demütig, denn ich sehe,
was in unserem Land alles möglich ist.
Ich freue mich schon jetzt auf die Zusam­
menarbeit mit meinen „Schwestern“ aus
unseren Nachbarkirchengemeinden! Ge­
meinsam werden wir sicher wieder einen
segensreichen Gottesdienst gestalten!“

Britta Gutsch (ev. Kirchengemeinde
der Friedenskirche)
„Ich bin immer wieder begeistert von dem
Gedanken, dass an diesem ersten Freitag
im März auf der ganzen Welt Menschen im
Gebet vereint sind. Wenn ich morgens auf­
stehe, feiern Frauen und Männer andern­
orts schon den Gottesdienst, auf den ich
mich noch freue.
In unserer Vorbereitungsgruppe weht ein
fröhlicher ökumenischer Geist, den ich ger­
ne in andere Bereiche unserer Gemeindear­
beit hinübertragen würde. Die WGT-Vorbe­
reitung ist die intensivste und kreativste
Phase in meinem persönlichen Kirchen­
jahr.“

Am ersten Wochenende im März 2023
feiern wir nach der Liturgie von Frauen aus
Taiwan.

, heißt das Motto.
Feiern Sie mit uns einen der ökumenischen
Gottesdienste:
Die Termine, auch mit Kindern, finden Sie
auf Seite 13.
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Vorstellung Pfarrer
Ralf Haunert
Zum 1. November be­
ginne ich meinen Dienst
an der Friedenskirche.
Nach neun sehr schönen
Jahren in der Kirchenge­
meinde „Auf dem Berg“
bei Gelnhausen freue ich
mich nun auf ein neues
Tätigkeitsfeld und neue

Herausforderungen sowie auf den neuen
Lebensabschnitt im Ganzen. Mit mir freuen
sich meine Frau und unsere drei Töchter.Als
gebürtiger Kasseler, der in Hofgeismar auf­
gewachsen ist, bedeutet der Wechsel vom
Süden der Landeskirche nach hier für mich
in gewisser Weise eine „Heimkehr“. Zu­
gleich bin ich gespannt und neugierig, wel­
che Aufgaben in Kassel rund um die Frie­
denskirche auf mich warten; vor allem
freilich bin ich gespannt auf die Menschen,

denen ich rund um die Friedenskirche be­
gegnen werde, d.h. auf Sie! Gelegenheit zu
Begegnung und Austausch, zum gegensei­
tigen Kennenlernen wird es in der kommen­
den Zeit ganz gewiss vielfältig geben.

Herzliche Grüße und bis bald!
Ralf Haunert

Neustart Konfirmandenarbeit
Anders und neu startet der neue Konfi-Kurs
am Dienstag, 27. Februar 2023 in drei
Gruppen. Die Jugendlichen der benachbar­
ten Gemeinden Friedenskirche, Kassel-Mit­
te, Südstadt, Wehlheiden und Kreuzkirche
(Kooperationsraum Kassel-Mitte) konnten
sich in einen der drei Kurse einwählen. Bis
zu ihrer Konfirmation im Frühjahr 2024
werden sie sich sowohl in ihrem Kurs als
auch in der Gesamtgruppe zu attraktiven
Angeboten wie z.B. einer Kirchenrallye, ei­
nem Filmabend, einer Kirchenübernach­

GEMEINDELEBEN

tung, Jugendgottesdiensten und dem Kon­
fi-Camp treffen. Mit dabei ist auch immer
wieder die Evangelische Jugend Kassel mit
ihren Angeboten. Wer im Anschluss an die
Konfi-Zeit weitermachen möchte, kann sich
zum Teamer mit dem Start-Up-Programm
ausbilden lassen. Wir freuen uns auf eine
bewegende Konfi-Zeit in fröhlicher Ge­
meinschaft.

„Meine Taste – Ein Flügel für die Frie-
denskirche“
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende für
die Aktion. Mit einer Spende ab 50 Euro
können Sie eine der 88 Tasten des Instru­
mentes „finanzieren“. Bitte geben Sie uns
einfach eine entsprechende Rückmeldung.
Tel.: 0561-36727 oder 93729901
E-Mail: pfarramt.kassel-friedenskirche-2
@ekkw.de
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Pfarrer Ralf Haunert
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Wärme, Heizen in den Gottesdiensten
Auch die Kirchengemeinden sind von den
Energiepreiserhöhungen und der Krise be­
troffen und versuchen je einen für sie richti­
gen Weg zu finden. Klar ist: So zu heizen
wie in den vergangenen Heizperioden geht
nicht. In den Vorständen wird noch darum
gerungen, möglichst gute Wege zu finden.
Zum Beispiel werden wir versuchen, auf
kleinere, besser und günstiger zu beheizen­
de Räume auszuweichen, wie die Seitenka­
pelle der Adventskirche und das Foyer der
Kreuzkirche. Je nach Anlass und Außentem­
peratur werden die Maßnahmen auch vari­
ieren. An unseren Gottesdienstangeboten
wollen wir nach Möglichkeit festhalten. Die
Gottesdienste der Kreuzkirche können wei­
terhin im Livestream der Kreuzkirche mitge­
feiert werden (kkks.eu).
Worauf müssen Sie sich einstellen: Es
wird nicht so warm wie früher sein. Ziehen
Sie sich bitte dementsprechend, wenn es
kalt ist, warm an, und schauen Sie vorher

auf den Gemeindewebseiten oder in den
Schaukästen nach. Dort werden Sie die ak­
tuell geplanten Maßnahmen finden.

Trauer um Volkmar Bühling
Am 19. 9. 2022 ist Volkmar Bühling im Al­

ter von 88 Jah­
ren gestorben.
Vielen ist er noch
als Wehlheider
Pfarrer bekannt.
Er kam aus Süd­
hessen nach
Kassel und wur­
de der erste Stu­
dentenpfarrer an

der neugegründeten Hochschule. Von dort
wechselte er 1973 in das Gemeindepfarr­
amt. Über 25 Jahre, von 1973 bis 1997,
war er Pfarrer inWehlheiden und war gerne
dort. Diejenigen, die ihn in seiner Zeit als

Pfarrer erlebten, erinnern sich sehr gerne
an ihn. Auch im Ruhestand blieb er der Ge­
meinde verbunden. Er beschäftigte sich mit
ihrer Geschichte und verfasste einen kurzen
Abriss dazu, der bis heute auf der Homepa­
ge der Kirchengemeinde Wehlheiden zu le­
sen ist. Volkmar Bühling wird vielen als
freundlicher und zugewandter Gesprächs­
partner und Pfarrer in Erinnerung bleiben.
Die Worte Rose Ausländers, die er sehr
mochte, haben seine Familie und alle, die
um ihn trauern, begleitet. Mit ihnen neh­
men auch wir in dankbarer Erinnerung Ab­
schied von Volkmar Bühling.

Im Flug
das Weite suchen
wo alle Wörter
verloren gehen
Worte finden
die dich lieben
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Weihnachtsbasteln am ersten Ferien-
tag, Do 22. Dezember, 15 - 18 Uhr
Für Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren
Ort: Jugendräume „Hanging Out“ im
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbu­
chenstraße 3,
Kosten: 3€ für Bastelmaterial
Mit Schere, Kleber und vielen tollen Bastel­
materialien verkürzen wir uns dieWartezeit
aufs Christkind.
Leitung und Anmeldung bei Lisa-Marie
Hucke (lisa-marie.hucke@ekkw.de)

Kirche Kunterbunt „Adventszeit =
Familienzeit“, Fr 2. Dez., ab 16.30 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen, zusammen
den Advent in der Kirche zu erleben.
Basteln, spielen, Adventslieder singen, ba­
cken und vieles mehr.
Und zum Abschluss gibt es ein gemeinsa­
mes Abendessen und Punsch.

Unterneustädter Kirche (Hafenstr. 13)
Um Anmeldung zwecks Essensplanung
wird gebeten (lisa-marie.hucke@ekkw.de)

Upcycling Winterferienspiele vom
2.-6.01.2023 für Kinder von 7 - 11 Jah-
ren täglich von 9 - 15.00 Uhr.
Wir machen Neues und Schönes aus dem,
was Andere wegwerfen. Eigene Ideen sind
erwünscht!
Schnell anmelden, die Plätze sind begrenzt.
Anmeldung bei Claudia.rennert@ekkw.de
Weitere Infos unter Tel. 0173-82 67 856

Familiengottesdienst zu Silvester im
Kooperationsraum
Die ev. Kirchengemeinden des Koopera-
tionsraums Kassel-Mitte laden zu einem
gemeinsamen Familiengottesdienst zu Sil­
vester ins Katharina-von-Bora-Haus am
31.12.2022 um 15.30 Uhr ein.
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Fr 27. Januar, 19 Uhr, Friedenskirche
Musikalische Abendandacht
Accompagnato-Quintett mit Mozart und
Goldmark
Zum Ende der Weihnachtszeit (Lichtmess)
am Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus erklingt ein selten zu
hörendes Werk des ungarischen Komponis­
ten Karl Goldmark, der bis 1938 inWien als
viel aufgeführter Opernkomponist jüdischer
Herkunft bekannt und sehr beliebt war.
Sein Streichquintett aus dem Jahr 1862, an
Mendelssohn erinnernd, zugleich aber von
Modernität geprägt, wird gespielt von Su­
sanne Herrmann (1.Violine), Gottfried Elsas
(2.Violine), JohannaAlpermann (Viola),An­
dreas Ferbert (Violoncello) und Berthold
Mayrhofer (Kontrabass). Eintritt frei

Sa 3. Dezember, 17 Uhr, Adventskirche
Adventskonzert
Kirchenchor der Ev. Kirchengemeinde Kas­
sel-Wehlheiden (Ltg. Manuel Gehrke)
Eintritt frei

So 4. Dezember, 20 Uhr, Kreuzkirche
Dark Tenor

Di 27. Dezember, 19 Uhr, Kreuzkirche
Ella Endlich

Mi 4. Januar, 20 Uhr, Kreuzkirche
Die himmlische Nacht der Tenöre

So 8. Januar, 18 Uhr, Kreuzkirche
Angelika Milster
Fr 3. Februar, 19 Uhr, Adventskirche
Blechbläserchonzert
KONTRAPUNKTE / Werke von Bach, Schu­
mann u.a. Mitwirkende: Blechbläserensem­
ble „Bridges of Brass“ / Studierende der
Hochschule für Musik, Theater und Medien
Hannover (HMTMH) / Ltg. Prof. Stefan Mey
(HMTMH) und Stefan Schultz (NDR Radio­
philharmonie), Eintritt frei

So 12. Februar, 18 Uhr, Friedenskirche
Sinfonieorchester der Universität Kassel:
Sergei Prokofiev: Lieutenant Kijé, Johannes
Brahms: Sinfonie Nr. 2, D-Dur, Op.73
Leitung: Malte Steinsiek,
Eintritt 15 €, ermäßigt 6 €

Sa, 18. Februar, 19 Uhr, Kreuzkirche
New York Gospel Stars

So, 5. März, 20 Uhr, Kreuzkirche
Gregorian
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Sonntag Friedenskirche Kreuzkirche
4.12. 2. Advent 10.30 AM Einführung Ralf Haunert, Glöckner, Köstner-N. 11.00 FamiGo Risch und Kita

Fr 9.12. 18.00 Risch

11.12. 3. Advent 10.30 Krägelius

18.12. 4. Advent 10.30 AM Renner 11.00 Heinemann

Sa 24.12.
25.12. 1.Weihnachtstag Einladung in die Kreuzkirche 11.00 AM Risch

26.12. 2.Weihnachtstag 10.30 AM Köstner-Norbisrath, Chor 17.00 Baier,Weihnachtsliedersingen

Sa 31.12. Silvester
15.30 Familiengottesdienst für den Kooperationsraum

16.00 Köstner-Norbisrath
im Kath.-v.-Bora-Haus Schlottmann, Baier
17.00 Risch

1.01. Neujahr Einladung in die Kreuzkirche 11.00 AM Baier

Fr 06.01. 18.00 N.N.

8.01. 1. So n. Epiphanias 10.30 AM Haunert

15.01. 2. So n. Epiphanias 10.30 AM Haunert, Kinderkirche Köstner-Norbisrath 11.00 Baier

Fr 20.01. 18.00 Risch

22.01. 3. So n. Epiphanias 10.30 AM Köstner-Norbisrath

29.01. Letzter n. Epiphanias 10.30 AM Haunert 11.00 Baier

Fr 03.02. 18.00 AM Heinemann

05.02. Septuagesimae 10.30 AM Köstner-Norbisrath

12.02. Sexagesimae 10.30 AM Haunert 11.00 Baier

Fr 17.02. 18.00 Risch

19.02. Estomihi 10.30 AM Köstner-Norbisrath

26.02. Invokavit 10.30 AM Ev. Messe, Renner und Team 11.00 Risch

Fr 03.03. Weltgebetstag
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Abkürzungen:

Agd = Abendgottesdienst

K&G = Kurz-und-gut

MiniGodi = Minigottesdienst mit
anschließendem Mittagessen

FamiGo = Familiengottesdienst

KiKa = Kirchenkaffee

AM = mit Abendmahl

KiGo = Kindergottesdienst

MuGo = Musikalischer Gottesdienst

Sonntag Katharina-von-Bora-Haus Adventskirche
4.12. 2. Advent 10.30 FamiGo Schlottmann mit MIK und Kita

Fr 9.12.
11.12. 3. Advent 10.30 AM Rheineck

18.12. 4. Advent 10.30 Gaiser, mit Taufen

Sa 24.12.
25.12. 1.Weihnachtstag 10.30 Rheineck

26.12. 2.Weihnachtstag 10.30 Schlottmann

Sa 31.12. Silvester
15.30 FamiGo für den Koop.-Raum

17.30 Gaiser
im Kath.-v.-Bora-Haus Schlottmann, Baier

1.01. Neujahr 17.00 Krey

Fr 06.01.
8.01. 1. So n. Epiphanias 10.30 AM Schlottmann

15.01. 2. So n. Epiphanias 10.30 KulturGo Rheineck

Do 19.01. 17-19 „Laib & Seele“ Gaiser

22.01. 3. So n. Epiphanias 10.30 Rheineck

29.01. Letzter n. Epiphanias 10.30 Schlottmann

Fr 03.02
05.02. Septuagesimae 10.30 MiniGodi Gaiser

12.02. Sexagesimae 10.30 AM Schlottmann

19.02. Estomihi 10.30 KulturGo Gaiser

Do 23.02. 17-19 „Laib & Seele“ Schlottmann

26.02. Invokavit 10.30 Rheineck

Fr 03.03. Weltgebetstag



MONTAG
Gymnastik-Gruppe
10-10.45 Uhr
Kreuzkirche

Bewegung mit
Seniorinnen
14.30-16.30 Uhr
SVW

Gemeinde-
nachmittag
15 Uhr, KvB
12.12., 9.01., 13.02.

Panflötengruppe
„Der Klang des
Sumaq Kawsay“
18-20 Uhr, KvB

Kantorei Kreuzkirche
19.30-21.30 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE
DIENSTAG
Krabbeltreff für
Mamas & Papas
mit Kindern von 6 Mo-
naten bis 2,5 Jahren
15-17 Uhr, SVW

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Klöncafé 15 Uhr
KvB

Bücherei
16-18 Uhr, KvB

Bibelgespräch
18.30 Uhr
(2. Dienstag i. Monat)
Adventskirche

Chor der
Friedenskirche
19.30-21.30 Uhr

MITTWOCH
Gemeinsam
schmeckt‘s besser
Mittagessen im KvB
Erster Mittwoch im Monat
11.30-13 Uhr

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Gemeindenachmittag
15 Uhr, Adventskirche
21.12., 18.01., 15.02.

Gemeindenachmittag
15 Uhr (1. Mittwoch im
Monat), Kreuzkirche

Offene Kirche
mit Stille zur
Meditation, 17.30-19
Uhr, Kreuzkirche

Kirchenchor
19.45 Uhr, KvB

DONNERSTAG
Senioren-
gesprächskreis
(ungerade Kalenderw.)
15-17 Uhr, SVW

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Boulespielen
ab 15.30 Uhr
vor oder im KvB

Kindertreff ab 6 Jahre
16-17.30 Uhr
SVW

Taizéandacht
18 Uhr
(ungerade Kalenderw.)
Kreuzkirche

Selbsthilfegruppe
„null komma null“
1. u. 3. Do im Monat
18.30-20 Uhr, SVW

FREITAG - SONNTAG
GRIPS
10-11.30 Uhr
(14-tägig) freitags
Goethesalon

Offene Friedenskirche
Freitag 15-17 Uhr
Samstag 10.30-12.30

Auf die Masche,
fertig, los …

15-16.30 Uhr, SVW
(14-tägig) freitags

Abkürzungen:
KvB: Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstr. 21
SVW: Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstr. 3
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Fr 3. März, 18 Uhr Pauluskirche (ev.-
meth.) Friedrich-Engels-Straße, gemeinsam
mit den Gemeinden Sankt Familia (kath.),
Kreuzkirche (ev.) und Pauluskirche
(method.). Wenn die Situation es zulässt,
hinterher mit gemeinsamem Essen.

Fr 3. März, 17 Uhr, Markuskirche (ev.)
Wehlheiden (ev.), St. Michael (kath.) und
Siebenten-Tags-Adventisten

Fr 3. März, 18 Uhr, Petrusgemeinde (ev.)
Friedenskirche (ev.), Kirche im Hof (ev.-
freik.), St. Maria (kath.) und altkatholische
Gemeinde

So 5. März, 10.30 Uhr, Katharina-von-
Bora-Haus: Lebendiger und kreativer ök.
Familiengottesdienst gemeinsam mit den
Ev. Gemeinden des Kooperationsraumes
Kassel-Mitte

Mi 8. März., 15 Uhr, Foyer Kreuzkirche
Informationen zu Land und Leute:
Gemeindenachmittag Kreuzkirche

Brot für die Welt
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB
Bank für Kirche und Diakonie

freitags, 17.30 Uhr, Karlskirche
Friedensgebet
Es laden ein der ev. Kooperationsraum
Kassel-Mitte und das kath. Stadtdekanat.

Die Familienbildungsstätte lädt ein...
… zur Nikolausfeier mit Punsch,
Weihnachtsliedern und Besuch vom
Nikolaus, Di 6.12. von 15-16.30 Uhr im
Katharina-von-Bora-Haus

…zum Adventssingen: Fr 09.12. und
16.12. 10.30 Uhr - 11 Uhr. Wir singen
gemeinsam Weihnachtslieder und hören
die Geschichte vom kleinen Engel Fidelio.

Termine zum Weltgebetstag – in
ökumenischer Gemeinschaft am:

TERMINE

„Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.“
heißt die 64. Brot-für-die-Welt-Aktion.
Krieg in der Ukraine und Corona-Pandemie
zeigen, wie fragil Frieden, Freiheit, Ge-
sundheit und Wohlstand in unserer globa-
lisierten Welt sind. Beide Krisen beweisen
auch, dass wir zu großer Solidarität fähig
sind. Grenzüberschreitende Solidarität
benötigen wir ebenso, um der vermutlich
größten Herausforderung zu begegnen:
dem Klimawandel. Nur gemeinsam können
wir die Herausforderung des Klimawandels
bewältigen. Bitte leisten auch Sie einen
Beitrag dazu.
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KONTAKTE

Mail: vorname.nachname@ekkw.de
Weitere Pfarrämter auf Seite 2 und unter: www.ekkw.de/kassel/gemeinden/

Kindertagesstätte:
Claudia Seuthe
Dingelstedtstr. 10
0561-774832

Kindertagesstätte:
Susanne Wolters
Murhardstr. 24, 0561-17219
Hort:
Sina Vossler, Köngistor 58
0561-9703626

Kindertagesstätte
und Krippe:
Gabriela Wehner
Pfeifferstr. 18
0561-27670

Kirchenvorstand:
Andreas Sperl
info@sperl-consulting.de

Friedenskirche
Pfarramt 1:
Ralf Haunert
Olgastr. 14
0561-17972

Kreuzkirche
Pfarramt 1:
Joachim Baier
Luisenstr. 13
0561-17673

Wehlheiden
Pfarramt 2:
unbesetzt
Vertretung: Pfarrer H. Rheineck
Pfarrerin G. Schlottmann

Gemeindebüro:
Manuela Pöltl
Kirchengemeinde.
Wehlheiden@ekkw.de

Kirchenvorstand:
Britta Gutsch
0561-7392394

Chor: Carsten Rohrberg
0152-03337390

Gemeindebüro:
Heike Zimmermann
Luisenstr. 13
0561-92001231
mittwochs 9-13 Uhr

Pfarramt 3:
Hardy Rheineck
Lewalterstr. 12, 0561-23805

Chor:
Helga Barthel, 0561-38627

Bezirkskantorin:
Christine Spuck 05606-561905
Christine.Spuck@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit:
Friedenskirche und Kreuzkirche
Lisa-Marie Hucke
0159-02475845
Wehlheiden
Claudia Rennert, 0173-8267856

Kirchenvorstand:
Jasper Kschamer
vorsitz@kreuzkirchenvorstand.de

Kantorei: Jochen Faulhammer
0175-8842520

Evangelische Familienbildungs-
stätte und Familienzentrum Wehlheiden
Katharina-von-Bora-Haus
Hupfeldstr. 21, 0561-15367
fbs.kassel@ekkw.de
Lena.Kricheldorff@ekkw.de

Nachbarschaftstreff und
Quartier Goethe 15sen
Marion Lamm-Dietrich
Quartiersmanagerin
Goethestr. 15, 0561-78 80 59 50
goethe15@diakoniestationen-
kassel.de
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AUS DEN FAMILIEN

Liebe Leserin, lieber Leser,
aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefes
auf die Veröffentlichung von Trauungen, Taufen und Beerdigungen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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GOTTESDIENSTE AN HEILIGABEND, SAMSTAG, 24. DEZEMBER

Friedenskirche
15.30 Uhr Krippenspiel, KinderKirche, Pfarrer Köstner-Norbisrath und Team
16.45 Uhr Weihnachtsspiel mit Konfirmandinnen und Konfirmanden, Pfarrer Haunert
18.00 Uhr Christvesper mit Pfarrer Pfarrer Haunert
22.00 Uhr Evangelische Messe zur Christnacht AM, Dekan i.R. Renner, Pfarrer Köstner-Norbisrath

Kreuzkirche
15.00 Uhr Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern, Pfarrer Baier
16.00 Uhr Weihnachtsspiel der Konfirmandinnen und Konfirmanden, Pfarrerin Risch
18.00 Uhr Christvesper mit Vikarin Heinemann

Wehlheiden Katharina-von-Bora-Haus
17.00 Uhr Christvesper im Freien mit Kirchenchor, Pfarrer Rheineck

Adventskirche
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrerin Schlottmann
17.30 Uhr Christvesper, Vikarin Gaiser
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